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Preis-Kreuzworträtsel 7/8 2002
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ZU GEWINNEN SIND

1. Preise: zwei TURMIX
varioTronic PROFI Küchen-
maschinen, im Wert von je
CHF 549.-

Die Profi-Universalmaschine
für grosse und kleine Mengen.
Mit Kraft knetet sie 5 kg Teig,
mit Finesse schlägt sie 2 dl

Rahm. Formschön im Design
und genial einfach in der Be-

dienung. Mit diversen Zusatz-

geraten erweitert, wird sie zur
raffinierten Alleskönnerin in

der Küche.

2. Preis: Pro-Senectute-Quarz-
Armbanduhr, Wert CHF 54.-.

3. Preis: Pro-Senectute-Reise-
wecker, Wert CHF 11.50.

Waagrecht: 1 Das ist Musik, die in den
Gleichschritt zwingt und Gefolgschaft for-
miert. 4 Ihre Unsterblichkeitverdankten die

Griechengötter dem, was ihnen auf dem

Olymp tagtäglich serviert wurde: dies als

Speis und Nektar als Trank. 8 ..udal äus-

serst vornehm (ausgestattet). 9 Geschlos-

sen, kürzer gesagt. 10 Ein lustig Listiger, ein

richtiger Schlauberger. 13 Gelblich braun
wie Töpfers Rohmaterial. 15 Zeitvertreib im
Pub: Pfeilwerfen auf eine Zielscheibe an
der Wand. 16 Wild zur Strecke bringen re-

spektive um. 18 Hervorragend, wenn du
das Fremdwort dafür weisst. 21 Diese Kul-

tur riecht nach Landwirtschaft. 23 Entwe-
der Dromedar oder Trampeltier. 24 Vertrag
zwischen Staat und Heiligem Stuhl, hier-
zulande auch unter Kantonen. 26 Mit der

«Symphonie espagnole» und seinem Cel-

lokonzert ein noch oft und gern Gehörter
unter den französischen Komponisten (Mo-

nogramm reicht). 27 Plus zweimal zwei:

wo Polizisten auf Streife, Jäger auf die Pirsch

gehen. 28 Unsere Fähigkeit, das sinnlich

Wahrgenommene auch denkend zu erfas-

sen. 29 Hits von anno dazumal.
Senkrecht: 1 Kein Grund zur Eifersucht,

wenn der Gatte mit dieser anhänglichen

Begleiterin an der Hand oder gar unter
dem Arm gesehen wird. 2 Die SBB ennet
dem Röstigraben. 3 Dort, auf kargem Bo-

den, wachsen nur Zwergsträucher, Gräser

und Kräuter - Erica zum Beispiel. 4 Des

Himmels leuchtende Bläue. 5 Kritisch be-

augapfeln. 6 Jener Fischer, der es im «Teil»

selbigem überlässt, den von den vögti-
sehen Schergen gehetzten Baumgarten
trotz Föhnsturm über den Urnersee zu ret-

ten: Der brave Mann denkt eben an sich

selbst zuletzt. 7 Luft für Angelsachsen. 11

Hingabe an Gott, in diesem Fall an Allah.
12 Die Südseeinsulaner pauschal, aus dem
Hawaiischen ins Deutsche übersetzt: Men-
sehen. 14 Was mit einem Feigenblatt be-

gann, macht in der Mehrzahl heute Leute.
17 Und gleich noch etwas Geschneidertes:
die Weste, westlich (und südlich) des

Rheins unter anderem Namen getragen.
19 Solche Organismen sind Kleinstlebe-

wesen. 20 Erich Kästner: «Es gibt nichts

Gutes, ausser man I». 22 Womit Frau

Holle die eine der beiden Marien zum Loh-

ne überschüttet hat. 23 Beim Aktienkauf
sollte man schon darauf achten, was sich

hinter diesen Initialen verbirgt. 25 Unter
der Erde der Reichtum im Scheichtum.

DAS LÖSUNGSWORT:

3 25 18 6 22 16 27 7 26 20

bis zum 8. August 2002 - auf einer Postkarte - senden an:

Zeitlupe, Rätsel, Postfach, 8099 Zürich

LÖSUNG KREUZWORTRÄTSEL 6-2002
Waagrecht: 1 Demut, 5 Ardez, 8 Busen, 12

Os(mium), 13 Seth, 14 Amen, 15 lo(kal), 16

Baker, 18 Oscar, 21 Rosse, 23 Eur(Opa), 24

Reichstag, 27 Aar, 28 Adam, 29 Isel, 30 mou(ton),
32 Rollbrett, 36 tre, 38 Altai, 40 Aarau, 41 Uriel,

43 Ni(klaus), 44 Buin, 45 Lire, 46 Se(lene), 47

Novum,48 Dante,49Zenti. Senkrecht: 1 Dober-

mann, 2 Esau, 3 Use(dom), 4 Terrarium, 5 Ahoi,

6 dich, 7 zart, 8 Bergsturz, 9 uno, 10 Elsa, 11 Noer-

gelei, 17 Kraut, 19 Scala, 20 Astra, 22 Salti, 25

(R)emo, 26 ait (tia), 31 olio, 33 Land, 34 Brun,

35 Eule, 37 Rest, 39 Abu, 42 Ree(derei).
LÖSUNGSWORT: SELLERIESALAT

KREUZWORTRÄTSEL 5-2002

Die Preise gingen an:
1. 2 Delwa-Star-Messgeräte ZEWA
Barbara Michel, Winterthur
Milada Schnetzer-Raz, Grüt ZH

2. Pro-Senectute-Armbanduhr
Annamarie Tobler, Brittnau
3. Bücherbon
Kurt Cipolat, Kleindöttingen
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